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• Pflege von Straßenbegleitgrünflächen möglichst naturverträglich

• Optimierung im Sinne des Erhalts der Biodiversität

• Straßenbegleitgrün als Ersatzhabitat für Pflanzen und Insekten des Grünlandes

• Der § 2 (2) Naturschutzgesetz Baden-Württemberg ist der einschlägige Rechtsgrund für das 
Projekt: Verpflichtung der öffentlichen Hand zum Schutz der Natur. „Mindestens ein Fünftel 
der gemähten landeseigenen Grünflächen sollen als ökologisch hochwertige Blühflächen und 
naturschutzfachlich wertvolle Lebensräume gepflegt werden.“

Projekt „Reduktion der Grünpflegekosten an Straßen bei gleichzeitiger Erhöhung der 
biologischen Vielfalt – ein Praxistest“ mit HfWU Nürtingen ab 2017

Anpassung der Pflege an standörtliche Bedingungen, Aufwuchs und Vegetation



Baustein 1:
Extensivbereich: Normal- und Auswahlflächen
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- Standardisierte Pflege der Normalflächen (Großteil)

- Gewährleistung des ökolog. Mindeststandards im 
Extensivbereich

- Pflege der Auswahlflächen im Extensivbereich mit 
besonderem ökologischen Wert

- Entwicklung individueller Pflegekonzepte in Zusammenarbeit 
mit naturschutzfachlich qualifiziertem Personal

- Entscheidung über den Umfang der Auswahlflächen liegt bei 
der Straßenbauverwaltung

- Anteil der Auswahlflächen 5% bis max. 15% der gesamten 
Straßenbegleitflächen   

Aus: Straßenbegleitgrün: Hinweise zur ökologisch orientieren Pflege von Gras-
und Gehölzflächen an Straßen; Ministerium für Verkehr 2016



Baustein 1:
Flächentypen
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Grobe Klassifizierung hinsichtlich der räumlichen Situation. Beispiele:

soll entwickelt werden zu

Aus: Endbericht 
Straßenbegleitgrün, HfWU 2020



Baustein 1:
Entwicklungsziel
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• Aufwertung von artenarmen, 
gräserdominierten Flächen durch 
standortangepasste, individuelle Pflege

• Mosaik aus verschiedenen 
Grünlandbeständen, Nutzungsformen 
und –intensitäten

• Entwicklung artenreicher Mähwiesen, 
Förderung trockener Extremstandorte, 
Anlage blütenreicher Blühflächen

Aus: Straßenbegleitgrün: Hinweise zur ökologisch orientieren Pflege von Gras- und Gehölzflächen an Straßen; Ministerium für 
Verkehr 2016



Baustein 1:
Umsetzung in der Praxis

• Wirtschaftlichkeitsbeurteilung notwendig.

• Ausstattung der Meistereien müsste aufgestockt werden (pro Meisterei nötig):

1x Bandrechen

1x Balkenmäher 

Eine Arbeitskraft pro SM

• … oder Vergabe an Lohnunternehmen.

• Übernahme der Pflege durch Landwirte wegen zwingend erforderlicher Verkehrssicherung ist schwierig.

• Empfehlung der UNB:

• Kleinere Flächen insgesamt je nach Wirtschaftlichkeit der Mulchmahd oder der neuen, optimierten Mahd 
zuschlagen  einheitliche Arbeitsabläufe.
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aus: Endbericht des Instituts für Landschaft und Umwelt HfWU Nürtingen 2020 
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Nr. 3 Nr. 5



Baustein 2: 
Anlage von ökologisch hochwertigen Blühflächen auf eigenen Grünflächen
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Bespielfläche bei Rutesheim; ca. 500m²
Einsaat mit gebietsheimischer Blühmischung 
Anlage und ggf. Pflege nach Nr. 5 durch Landwirt (Kosten ca. 
10 € / m²)
Neuansaat alle 3-5 Jahre



Teil 3:
Wilder Müll an Straßen (Papier und Kleinteiliges)
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Problemfall: 
Kleinteiliger Plastikmüll und Papier (sieh Bild) sammeln sich im Bankett und 
im Straßenbegleitgrün und werden beim Mähen nochmals kleingehäckselt. 
-> landet bei den Blühflächen im Mähgut

Bisher wurde vor dem Mulchen 1x im Jahr und sonst nur bei Bedarf 
abgesammelt (Fremdunternehmer).

Umstellung des Sammelrhytmus ebenfalls auf 2x jährlich immer kurz vor 
dem Mähen.
Mehrkosten ca. 25.000€ pro SM nur für die Kreisstraßen
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